
 
 
Pressemitteilung 
 
Aus einer Idee wurde eine Vision, aus der Vision ein Ziel und aus dem Ziel ein 
unglaublicher  Erfolg. Steffi Praher schaffte mit ihrem Team die unterstellte „Mission 
Impossible“ zugunsten der Kinderkrebsstation im Olgahospital Stuttgart. 
 
Der bis dahin wohl längste Non-Stopp-Lauf einer Frau in Deutschland bei derartigen Bedingungen. Vom 
17. – 19. Januar 2013, in nur 66 Stunden und 22 Minuten, 250,3 km, knapp 7.000 Höhenmeter, bis minus 
12 Grad Lufttemperatur, Schneefall und Schneedecke bis zu 30 cm, Schmerzen, Atemnot, Blasen, Blut, 
Krämpfe… und dennoch – nach dem Zieleinlauf am 19. Januar im Olgäle und der Schließung der 
Spendenkonten Mitte März 2013 – Mission sehr Erfolgreich – Mission possible! 
 
28.03.2013 – Stuttgart/Plüderhausen/Winnenden 
 
Am 15. April 2013 um 16:30 Uhr wird Steffi Praher mit ihrem Team im Olgahospital 
Stuttgart sein, um dort den Spendenscheck, der sich durch die unglaubliche Aktion 
„Steffi rennt“ ergeben hat, an Prof. Dr. Bielack zu überreichen. Mit im Gepäck 
befindet sich auch das tolle Bild vom „Rennschneggle Steffi“, das der Äffle & 
Pferdle-Zeichner, Alexander Linke, extra für die Aktion gemalt hat. Dieses wird dort 
als Leihgabe aufgehängt und soll den Kindern Motivation und Freude vermitteln. Auf 
die Summe, die auf dem Spendenscheck steht ist das Team unglaublich Stolz und 
allen Spendern sehr dankbar, die das ermöglicht haben. Auch wenn die Höhe des 
Schecks im Verhältnis zur marroden Finanzsituation im Olgahospital wohl eher gering ist, 
wurde sie ehrlich, durch harte - ja nahezu unmenschliche Leistung - von Steffi und dem gesamten Team 
erarbeitet. „Prof. Dr. Bielack und sein Team sind spitze und leisten im Olgäle eine super Arbeit. Wir sind uns 
sicher, dass dort die Spende in sehr guten Händen ist und freuen uns bereits über den sinnvollen Einsatz des 
Geldes, über den wir uns - neugierig wie wir sind - natürlich auf dem Laufenden halten lassen.“ Sagte der 
Projektsprecher und PR-Verantwortliche des Projektes Oliver Halder. Die Summe selbst hingegen ist nicht 

minder spektakulär wie der Lauf selbst. In 66 Stunden und 22 Minuten 
wurde die Strecke gelaufen und durch die Spender eine Summe von sage 
und schreibe 22.222 EURO erzielt. Spätestens jetzt sollten auch die 
letzten Gegner und Skeptiker des Projektes neidlos anerkennen, dass 
sich Mut, Durchhaltevermögen, Unbeirrbarkeit und der unglaubliche Wille, 
der hinter dem Erreichten steckt, lohnen kann. 
 
Vor stark einem halben Jahr begann die Vorbereitung der von vielen nach 
Bekannt werden sofort als „Mission Impossible“ bezeichneten Aktion 
„Steffi rennt“. Unmöglich also, 250 km Non-Stopp Mitte Januar zu laufen. 
Und sowieso – eine Frau, mit einer Lauferfahrung von bis dahin gerade 
mal 100 km Non-Stopp … Ja, an negativen Zurufen und Skeptikern 
mangelte es dem Projekt bis kurz vor dem Ende nicht, das ist ja immer 
so. Aber sonst mangelte es anfänglich an allem. Doch wie schon Victor 
Hugo sagte „Nichts ist so mächtig, wie eine Idee deren Zeit gekommen 
ist“ und diese entwickelte sich in Steffi Prahers Kopf zu einer Vision. Mit 
viel Engagement durch sie, sowie dem selbstlosen, uneigennützigen 
Einsatz einiger Freunde und der PR-Agentur WoW – World of Wonders 
Art, wurde die Vision zu einem Ziel und letztlich zum Erfolg.            

Oliver Halder / WoW-Art 



 
 
An dieser Stelle möchten wir uns auch recht herzlich bei allen Medien und deren Vertreter bedanken, die von 
der Aktion „Steffi rennt“ berichtet und so unmittelbar zum Erfolg beigetragen haben. 
 
Es würde uns sehr freuen, wenn Sie auch von diesem sehr positiven Abschluss der Aktion ein wenig Platz, bzw. 
Zeit verfügbar machen. Wir sind auch hier wieder auf die Mithilfe der Medien angewiesen, denn „Allein vermag 
man wenig – gemeinsam jedoch viel!“ 
 
Wir freuen uns schon sehr auf die Spendenübergabe am 15. April 2013 um 16:30 Uhr im Olgahospital. 
Vielleicht ist auch der eine oder andere von Ihnen vor Ort, das wäre natürlich super. 
 
Informationen zum Spendenultra im Internet unter:  
 
www.spendenultra.de und www.facebook.com/eineuroprokilometer.  
 
 

Für weitere Informationen und Fragen: 
 

Kontakt: 
 
E-Mail:  info@spendenultra.de  
 
WoW – World of Wonders Art Fon: +49 (0) 71 95 - 6 97 74 84 
Advertising-Design-NewMedia Mobil:  +49 (0) 1 71 - 1 96 01 20 
Körnle 24   Fax: +49 (0) 71 95 - 6 97 74 86 
D-71364 Winnenden  E-Mail:  info@wow-art.de  www: www.wow-art.de 
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